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Damit der Nachwuchs in Ruhe ausgebrütet und aufgezogen werden kann, wurde das Dielinger Storchennest versetzt.

Die erfolgreichsten Doppelkopfspieler und ihre Gratulan-
ten: Michael Giesen (Dart-Club), Manfred Lahrmann (Einzel-
sieger) und Mitglied der Mannschaft »Kartengemein-
schaft«, Günter Fangmann (Mannschaft »Kartengemein-
schaft«), Dieter Pöppelmeier (Mannschaft »Kartengemein-
schaft«) Martin Kasting (Dart-Club), Friedhelm Kettler
(Mannschaft »Kartengemeinschaft«), Günter Kramer (Sie-
ger Preisknobeln) und Wolfgang Rosengarten (Dart-Club).

Der Vorstand des Tennis-Clubs Dielingen nach der Jahreshauptversammlung: Jugendwart
Dieter Mattlage, Vorsitzender Harald Schröder, Geschäftsführer Wilfried Hafer, Sportwart
Markus Schulz, stellvertretender Vorsitzender Jürgen Eickhoff (er wurde für 25-jährige
Mitgliedschaft geehrt), Pressewart Uwe Georgi und der stellvertretende Sportwart Mi-
chael Kutsche.

Bernd Richter (links) und
Klaus Jenssen (rechts) be-
grüßen Kai Abruszat am
Messestand in Nürnberg.

Gemeinde versetzt Dielinger Nest
Künftiges Baugebiet »Am Linnebach« soll Störche nicht zu sehr stören

Von Mareile Mattlage

DIELINGEN/LEVERN § Die
ersten Störche sind aus
ihren Winterquartieren in
den Kreis Minden-Lübbecke
zurückgekehrt. Auch in
Stemwede ist vor drei Ta-
gen auf dem Nest in Levern
ein erster Storch gesichtet
worden.

Damit sich Meister Adebar
und Partnerin hoffentlich
bald auch in Dielingen erneut
wohlfühlen, ist der dortige
Horst gestern umgezogen –
einige Meter weg vom geplan-
ten Wohnbaugebiet »Am Lin-
nebach«. Das Nest war ver-
gangenes Jahr erstmals be-
setzt. Es brütete dort ein Stor-
chenpaar, das von den An-
wohnern auf Flori und Hele-
ne getauft wurde. Ihre Brut
kam im vergangenen Jahr al-
lerdings nicht hoch. Jetzt
hofft man, dass »Flori« und
»Helene« wiederkommen
und es noch mal versuchen.

Damit ihrer Familiengrün-
dung nichts im Wege steht,
haben Mitarbeiter des Stem-
weder Bauhofs das Nest ein
wenig versetzt. Schließlich
sollen sie vom Baulärm und
der künftigen Besiedlung so
wenig wie möglich gestört
werden.

Die Gemeinde plant in Die-
lingen, angrenzend an Stems-
horn, das Wohnbaugebiet
»Am Linnebach«. Es umfasst
laut Bauamtsleiterin Birgit
von Lochow eine Flächengrö-
ße von etwa 1,1 Hektar. Am
südwestlichen Rand, unmit-
telbar angrenzend an ein Re-
genrückhaltebecken, hat eine
örtliche Initiative vor weni-
gen Jahren ein Storchennest
errichtet. Jetzt liegt es im Gel-
tungsbereich der Bauplätze.
Darüber hinaus werden die
horstnahen Grünlandberei-
che, auf denen das Storchen-
paar Insekten und Frösche
finden kann, von dem Vorha-
ben tangiert. Auch hierfür
soll möglichst nah am Brut-
platz – in Abstimmung mit
dem Kreis Minden-Lübbecke
und ausgewiesenen Storchen-
Experten – nach Ersatz ge-
sucht werden.

Die Planung für das Verset-
zen des Nestes hatte Tom
Hofmann vom Büro Korte-
meier/Brokmann übernom-
men. Außerdem waren an
der Aktion direkt oder im

Vorfeld der Naturschutzbund
(NABU), Dirk Zapke von der
Unteren Naturschutzbehörde
des Kreises sowie vom Stor-
chen-Komitee Stefan Bulk
und Lothar Meckling (Vorsit-

Mitgliederschwund gestoppt
Werbeaktion hat Erfolg – Tennis-Club Dielingen zieht Bilanz

DIELINGEN § Während der
Jahreshauptversammlung
des Tennis-Clubs Dielingen
(TCD) haben die Mitglieder
auf das vergangene Jahr zu-
rückgeblickt. Vorsitzender
Harald Schröder hat die Mit-
glieder dazu im Clubhaus be-
grüßt.

Vorstandsberichte, Wahlen
und Ehrungen gehörten zu
den wesentlichen Tagesord-
nungspunkten.

Der Trend rückläufiger
Mitgliederzahlen konnte
2016 weitgehend kompen-
siert werden. Sicherlich habe
die Werbeaktion im vergan-
genen Jahr dazu beigetragen,
meinte der Vorsitzende. Auch
für 2017 wird der Tennis-
Club wieder entsprechende
Aktionen anbieten. Der Vor-
stand hat bereits einige Ideen
diskutiert.

Das traditionelle Dr. Jür-
gen-Ulderup-Jugendturnier
war ein sportlicher Höhe-
punkt, doch der TCD bemüht
sich, auch andere interne
Turniere und Veranstaltun-
gen anzubieten, um das Ver-
einsleben zu verbessern. »Bei
der einen oder anderen Ver-
anstaltung hatte der Vor-
stand eine bessere Beteili-
gung erwartet und die Mit-
glieder sind diesbezüglich ge-
fordert«, sagte Schröder.

Die Versammlungsteilneh-
mer waren gespannt auf den

Bericht des Geschäftsführers
Wilfried Hafer. Er verteilte
eine Aufstellung über die Ein-
nahmen und Ausgaben an die
anwesenden Mitglieder und
erläuterte alle wesentlichen
Posten. »Insgesamt steht der
Tennis-Club Dielingen auf
wirtschaftlich gesunden Bei-
nen, aber es wird zunehmend

schwieriger, einen Über-
schuss zu erwirtschaften. Die
extrem gestiegenen Energie-
kosten sind schwer auszuglei-
chen, obwohl gravierende
Energiesparmaßnahmen
durchgeführt wurden«, laute-
te das Resümee.

Die Sportwarte Uwe Georgi
und Dieter Mattlage berichte-

ten über die Ergebnisse aus
der Punktspielsaison und den
Turnieren beziehungsweise
Kreismeisterschaften.

»Seit einigen Jahren sind
die Mannschaftsmeldungen
für die Punktspielrunden
rückläufig und immer häufi-
ger müssen mangels Mitspie-
lern Gemeinschaften mit den

Nachbarvereinen gebildet
werden«, sagte Georgi.

Als Sportwart brachte er
seine Unzufriedenheit darü-
ber zum Ausdruck, dass im-
mer mehr Mannschaften des
TCD in den niedersächsi-
schen Verband wechseln,
weil im westfälischen Ver-
band kein Punktspielbereich
für 4er Mannschaften in den
höheren Klassen angeboten
wird. »Es besteht aber Hoff-
nung, dass sich für 2018 dies-
bezüglich im Westfälischen
Tennisbund etwas bewegt«,
sagte er.

Bei den Wahlen wurde der
stellvertretende Vorsitzende
Jürgen Eickhoff in seinem
Amt bestätigt. Uwe Georgi
wechselte vom Posten des
Sportwarts zum Posten des
Pressewarts. Als Sportwart
wurde Markus Schulz vorge-
schlagen und von den Mit-
gliedern gewählt. Als neue
Kassenprüferin wird Anette
Sorgatz für ein Jahr tätig.

Für 25-jährige Mitglied-
schaft wurde Jürgen Eickhoff
die Urkunde überreicht und
Günter Heitmann in Abwe-
senheit geehrt.

Zum Grünkohlessen hatten
sich nur wenige Mitglieder
angemeldet, aber auch ohne
dieses kulinarische Angebot
fanden sich die Mitglieder im
Anschluss zu einer gemütli-
chen Runde zusammen. § NI

Manfred Lahrmann siegt
Dartclub Ilweder Hof spielt Doppelkopf

STEMWEDE-HALDEM § Man-
fred Lahrmann hat den Preis-
doppelkopfwettbewerb des
Dartclubs Ilweder Hof gewon-
nen. Er errang 1200 Punkte.
Platz zwei ging an Martin
Holle, der 1060 Punkte er-
reichte. Carsten Röttcher si-
cherte sich mit 1030 Punkten
und kam auf Platz drei. Paul
Pelzer hatte 940 Punkte auf
dem Block und kam auf den
vierten Platz.

Die Mannschaftswertung,
für die Vereinswirt Hermann
Rosengarten einen Wander-

pokal gestiftet hatte, ent-
schied das Team »Kartenge-
meinschaft« für sich. Hierzu
gehörten Manfred Lahrmann,
Friedhelm Kettler, Günter
Fangmeier und Dieter Pöppel-
meier. Platz zwei ging an »Eli-
te Arrenkamp«, bestehend
aus Wilhelm Luissk, Dietmar
Winkelmann, Stephan Hass-
ebrock und Andreas Holt-
kamp. Dritter wurden »Die
glorreichen Vier« mit Carsten
Grützmacher, Heinrich
Henn, Paul Pelzer und Uwe
Kröger. § WEH

zender des NABU) beteiligt.
»Der Horst ist einige Meter

entfernt vom Baugebiet wie-
der aufgestellt worden«, er-
klärte Birgit von Lochow. Das
Nest ist auf die Fläche des Re-

genrückhaltebeckens ver-
setzt worden – das heißt
außerhalb des Baufeldes,
aber dennoch in unmittelba-
rer Nähe zum alten Brut-
platz. Nun müsse noch ein

neues Nahrungshabitat ge-
schaffen werden. Für eine
Feuchtwiese habe die Ge-
meinde eine konkrete Fläche
im Auge, berichtete Stemwe-
des Bauamtsleiterin weiter.

Lehrgang im
Stemweder Berg

STEMWEDE § Die Feuerwehr
Stemwede trainiert im Be-
reich der technischen Hilfe-
leistung den Umgang mit der
Motorsäge. Durch Baumfäll-
arbeiten an den Tagen der
praktischen Ausbildung im
Stemweder Berg kann es auf
verschiedenen Wegen zu Be-
hinderungen oder Sperrun-
gen kommen. Die Arbeiten
erfolgen am Samstag, 4.
März, und Samstag, 11. März,
in der Zeit von 8 bis 16.30
Uhr. Die Feuerwehr bittet die
Bevölkerung um Verständnis.
Ansprechpartner vor Ort ist
Lehrgangsleiter Daniel Wa-
genfeld.

Alte Garde
isst Grünkohl

DIELINGEN § Deftigen Grün-
kohl will die Alte Garde des
Schützenvereins Reiningen
am Freitag, 3. März, von 18
Uhr an in der Schützenhalle
essen. Neben den Altgardis-
ten sind auch die Partner der
verstorbenen Mitglieder ein-
geladen. Es wird ein kleiner
Kostenbeitrag erhoben. Um
besser planen zu können, sol-
len sich die Teilnehmer bis
Dienstag, 28. Februar, bei
Edith Stockmann (Telefon
526) oder Wilma Behrens
(Telefon 6122) anmelden.

Abruszat
besucht

Rila-Stand
NÜRNBERG/LEVERN § Das
Stemweder Unternehmen Ri-
la präsentiert auch in diesem
Jahr seine Produkte auf der
Biofach-Messe in Nürnberg.
Geschäftsführer Bernd Rich-
ter und sein Mitarbeiter
Klaus Jenssen freuten sich
dort über einen Besucher aus
der Heimat: Stemwedes Bür-
germeister Kai Abruszat hat-
te es sich nicht nehmen las-
sen, den Stand des Leverner
Feinkost-Spezialisten in
Nürnberg zu besuchen. Die
Biofach ist die Weltleitmesse
für gesunde Lebensmittel mit
insgesamt 2820 Ausstellern.

»Rila ist ein Musterbeispiel
für den familiengeführten
Mittelstand in unserer Region
und nicht nur ein wichtiger
Arbeitgeber, sondern auch
ein attraktives touristisches
Ziel«, lobte Abruszat am Mes-
sestand das Unternehmen. Ri-
la vermarkte erfolgreich sei-
ne Produktpalette und trage
den Namen Stemwedes in vie-
le Länder.

Fotoschule
beginnt heute

LEVERN § Die Leverner Foto-
grafin Marina Ziegler zeigt
heute und am Dienstag, 28.
Februar, während eines VHS-
Kurses Tipps und Tricks in
ihrer »Kleinen Fotoschule«.
Beginn ist an beiden Tagen
um 18.30 Uhr im Nordtrakt
der Stemweder-Berg-Schule
in Wehdem. Die eigene Kame-
ra sollte samt Bedienungsan-
leitung mitgebracht werden.
Die Kursgebühr beträgt 14
Euro. Infos und Anmeldun-
gen können heute noch unter
Telefon 05745/78899401 er-
folgen.

Zwei
Einbrüche
in Levern

STEMWEDE-LEVERN § In den
späten Abendstunden hatten
es Einbrecher am vergange-
nen Freitag auf eine Tankstel-
le und Poststelle in Levern ab-
gesehen. Dabei zerstörten sie
nach Angaben der Polizei
eine Scheibe, drangen so in
das Gebäude der Tankstelle
ein und stahlen eine bisher
unbekannte Anzahl von Ziga-
rettenpackungen. Am Sams-
tagmorgen wurde ein Ein-
bruchsversuch in der örtli-
chen Poststelle entdeckt.
»Hier waren die Täter aller-
dings – trotz massiver Ham-
merschläge – an der Sicher-
heitsverglasung gescheitert«,
schreiben die Ermittler.

Die Polizei Lübbecke bittet
die Bevölkerung um Hinwei-
se unter Telefon 05741/2770.


